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	Adresse 1
	Adresse 2
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	Ort, 8. Januar 2018

Sturmschäden vom 3. Januar 2018

Sehr geehrter Waldbesitzer, 
der Wintersturm Burglind vom 3. Januar hat Schäden im Wald angerichtet. Im ganzen Kanton sind Streuschäden, vereinzelt auch Flächenschäden aufgetreten. Besonders betroffen sind die Regionen Rafzer Feld, Weinland und das Knonauer Amt. Es wird zurzeit von einer Schadholzmenge ausgegangen, welche rund 1/3 bis 1/2 einer jährlichen Nutzung im Kanton entspricht (durchschnittliche Nutzung im Kanton Zürich der letzten 10 Jahre: 400'000 m3/Jahr). Insgesamt ist der Zürcher Wald "mit einem blauen Auge" davongekommen, obwohl die Schäden lokal beträchtlich sind (örtlich bis zu einer 3 – 4-fachen Jahresnutzung).

Nach ersten Schätzungen sind in unserem Revier mindestens xxxx m3 Holz dem Sturm zum Opfer gefallen. 

Momentan sind wir am Freilegen der Waldstrassen und der Planung der Aufrüstung des Sturmholzes, dies in Zusammenarbeit mit den kantonalen Stellen.
Der Absatz des Nutzholzes sollte gewährleistet sein, für die grossen Mengen an Industrie- und Schnitzelholz erarbeiten wir Lösungen. Insbesondere das Nadelholz sollte innert nützlicher Frist aufgearbeitet werden, um einem verstärkten Befallsdruck durch den Borkenkäfer im Frühling 2018 vorzubeugen.

Um eine sichere, effiziente und kostengünstige Bewältigung der Schäden zu ermöglichen, sind wir auf Ihre Mitarbeit angewiesen. Wir bitten Sie eindringlich, ohne entsprechende Ausbildung nicht selber mit Holzerntearbeiten zu beginnen. Oberstes Ziel muss immer die Vermeidung von Unfällen sein. Das  Forstrevier ..... unterstützt Sie gerne, wir können auf erfahrene und zuverlässige Forstunternehmer zurückgreifen. Durch eine parzellenübergreifende Koordination der ganzen Holzerntekette können die Kosten minimiert werden.
Darum bieten wir Ihnen an, die Organisation der Holzernte, Holzverkauf und Abrechnung durch das Forstrevier zu übernehmen.
In der Beilage finden Sie eine Vollmachtserklärung, welche Sie baldmöglichst zurücksenden sollten, damit wir zügig an die Schadensbewältigung herangehen können.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Zusammenarbeit. Für Auskünfte oder Fragen steht Ihnen der Förster xxxx gerne zur Verfügung.
	Freundliche Grüsse
	Forstrevier ....

Präsident Forstrevierkommission 	Förster
.....	....


· Vollmacht
· Merkblatt «Keine Waldarbeit ohne Ausbildung»
· Rückantwortcouvert
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